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Wir sind:
• 	ein eingetragener Verein und als gemeinnützig 
	 anerkannt,  Mitglied im Paritätischen.
• 	ein nach WBG anerkanntes Familien-Bildungswerk.
• 	berechtigt, Arbeitnehmerweiterbildungen durch

zuführen (anerkannt gemäß §§ 10 f AWbG).�
• 	Inhaber des Paritätischen Qualitätssiegel® Weiterbildung.
• 	Mitglied im akf e.V. (Arbeitskreis kooperierender 

Familien-Bildungswerke)
•	 Partner verschiedener Kooperationen (Seite 36).
•	 ein Kunstort sowie eine Begegnungsstätte.

Wir sind ein alkoholfrei geführtes Haus und bieten
RÄUMLICHKEITEN für:
• Initiativen, Organisationen, Gruppen, Institutionen etc. 
•		Feierlichkeiten und Fortbildungen bis zu 80 Personen

Unsere Ziele:
Bildung und Begegnung – Raum für Entwicklung
Wir wollen:
• 	die Qualität zwischenmenschlicher Beziehungen und 

sozialer Kompetenz fördern
• 	Raum geben und einen Rahmen schaffen für Eigen-

initiativen
• 	durch Bildungsangebote individuelle und gesellschaft-

liche Entwicklung anregen und zu einer menschen-
würdigen Gesellschaft beitragen.

Viele Kurse in unserem Haus sind barrierefrei zu errei-
chen. Sollten Sie Unterstützung benötigen, sprechen Sie 
uns gerne an.

Reichsstraße 66  •  44651 Herne  •  0 23 25 - 3 67 07
www.treffpunkt-eickel.de • info@treffpunkt-eickel.de
raumvermietung@treffpunkt-eickel.de
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AKTUELL: Der Schaukasten vor unserem Haus, in dem 
aktuelle Veranstaltungen und Informationen zum 
Treffpunkt Eickel aushängen, wurde zerstört. Hierfür 
muss ein Ersatz angeschafft und aufgestellt werden. 
Für diese Investition wünschen wir uns Unterstüt-
zung. Jeder Beitrag ist willkommen! 

Wenn viele (z.B.100) Menschen nur 10 oder 15 € monatlich 
spenden, kann ein wichtiger Beitrag zu den entstehenden 
Kosten beigetragen werden. Größere Summen nehmen wir 
selbstverständlich auch gerne entgegen.

Spenden bitte an
Treffpunkt Eickel e. V.
IBAN DE03 4325 0030 0013 0035 12
BIC WELADED1HRN Herner Sparkasse
Als gemeinnütziger Verein stellen wir Spendenquittungen ab einem Betrag 

von 300 Euro aus. Für Spenden und Förderbeiträge unter 300 Euro genügt 

beim Finanzamt ein einfacher Nachweis (Kontoauszug).
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An dieser Stelle möchten wir allen 

Menschen danken, die uns mit Anregungen, 

ehrenamtlichen Tätigkeiten und nicht 

zuletzt Spenden helfen! 

Ohne euch wäre unser Angebot in Zeiten, in 

denen immer mehr Förderungen gestrichen 

werden, nicht mehr aufrecht zu erhalten.
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Bildungsurlaub in NRW
Arbeitnehmer haben das Recht, drei oder fünf Tage 
Bildungsurlaub pro Jahr in Anspruch zu nehmen.  
www.bildungsurlaub.de

Das FBW  Treffpunkt Eickel e.V. ist nach dem  
Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz 
(AWbG § § 10 f ) anerkannt,
Arbeitnehmerweiterbildung durchzuführen. 

Der Arbeitnehmer übernimmt i.d.R. die Seminargebühr, 
der Arbeitgeber die Lohnfortzahlung. 

Leitbild für das Familien-Bildungswerk
Menschen stärken – Familien verbinden – Zukunft gestalten

Als im Ruhrgebiet verankertes Familienbildungswerk verste-
hen wir uns als lebendigen Ort der Begegnung, Bildung und 
Entwicklung. Unsere Arbeit richtet sich an Menschen in allen 
Lebensphasen – insbesondere Familien – die wir in ihrer 
individuellen und gemeinschaftlichen Entfaltung begleiten 
und stärken möchten.

Unser pädagogisches Handeln ist inspiriert von anthroposo-
phischen Impulsen. Wir sehen in jedem Menschen ein einzi-
gartiges Wesen mit geistigem Ursprung und Entwicklungs-
potenzial. Aus dieser Haltung heraus gestalten wir unsere 
Bildungsangebote – mit Kopf, Herz und Hand.

In einer Zeit des Wandels schaffen wir Räume für Dialog, 
kulturelle Vielfalt und soziale Verantwortung. Bildung verste-
hen wir als einen Prozess, der über kognitive Inhalte hinaus 
auch seelische und kreative Kräfte entfaltet. Wir fördern 
die Verbundenheit mit der Natur sowie ein ganzheitliches 
Verständnis von Gesundheit, Rhythmus und Nachhaltigkeit.

 

Im Herzen des Ruhrgebiets sehen wir uns als Brücke zwischen 
Tradition und Zukunft, Stadt und Natur, Vielfalt und Gemein-
samkeit. Wir greifen gesellschaftliche Herausforderungen auf  
und entwickeln Bildungsformate, die die Menschen in unserer 
Region stärken, verbinden und inspirieren.
Wir möchten Familien in ihrer individuellen Lebensgestaltung 
begleiten, Kinder und Erwachsene gleichermaßen in ihrer 
Entwicklung fördern und einen Beitrag zu einer menschen-
würdigen, zukunftsfähigen Gesellschaft leisten.
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Deborah Walter, Reittherapeutin, Bindungspädagogin

Wie leben Pferde zusammen, wie funktioniert das Her
denleben und was können wir von ihnen lernen? 
Wir wollen uns gemeinsam mit den besonderen Eigen-
schaften dieser faszinierenden Fluchttiere auseinander-
setzen und Verhaltensweisen, die das Zusammensein 
in einer Gruppe positiv beeinflussen, als „Wegweiser 
für unser berufliches und privates Leben“ mit nach 
Hause nehmen. 
Pferde sind als Herden- und Fluchttiere auf eine klare 
Kommunikation, die sich auf das „Hier und Jetzt“ 
bezieht, angewiesen. Unklare und angespannte 
körperliche Ausdrucksweisen werden von den Pferden 
gespiegelt, Klarheit und Gelassenheit wird eingefor-
dert. Die Pferde schenken uns die Möglichkeit, kritikfrei 
unsere Kommunikationsgewohnheiten zu hinterfragen, 
zu verfeinern und ggf. zu verändern.
Pferde helfen uns
• 	unsere Ausdrucksformen zu stärken
• 	die Kommunikation auf das „Hier und Jetzt“ zu 

beziehen.

• 	Ruhe und Gelassenheit in der Kommunikation zu 
erlernen.

• 	eine beziehungsfördernde Kommunikation zu erlernen.
• 	einen achtsamen Umgang mit sich selbst und ande-

ren zu fokussieren.
Das Bildungsseminar richtet sich an Personen, die beruflich mit Men-
schen arbeiten. Ob als Teammitglied oder in einer Leitungsfunktion. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Personen  beschränkt. Bitte an festes 
Schuhwerk und witterungsentsprechende Kleidung denken!
Ort: Witten (Der Treffpunkt wird nach Anmeldung bekanntgegeben.)

                                 Mi - Fr  09. - 11.09.2026...........................  24 UE
	                           9:30 – 17:00 Uhr..................................  348,00 €

Anmeldung bis zum 01.08.26

BU01-226
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Selbst Energiemanagement und Zeitmanagement 
für die Einheit von Körper und Geist für nachhaltige 
Konzentrations – Leistungsfähigkeit in der modernen 
digitalen Berufswelt unter Berücksichtigung des Zu-
sammenhangs von Stress und Rückengesundheit. YOGA 
bedeutet Einheit, Harmonie von Körper und Geist.

ZIELE:
Durch rückenschonende und-stärkende Haltungen 
in Ruhe und in Bewegungen, Atemmethoden, 
Entspannungs- sowie Konzentrationsübungen und 
Selbstwahrnehmungen werden Körper und Geist in 
Einklang gebracht. Die ausgleichende, harmonisierende 
, beruhigende Wirkung des Yoga sorgt für eine tiefe 
Entspannung von Geist und Körper und ist daher zur 
Stressbewältigung nachhaltig geeignet.
Die Yogaphilosophie vermittelt einen spürenden, 
achtsamen Blick sowohl auf sich selbst, als auch auf die 
anderen und kann einen wesentlichen Teil zu einem 
achtsamen, gesunden, Miteinander leisten.

INHALTE:
Unterschiedliche Yogamethoden werden erlernt die sie 
in ihrem Berufsalltag transferieren können, um kurz-
langfristig ihren Rücken zu stärken, zu entspannen, die 
Rücken Schmerzen lindern:
- Vinyasa Yoga, Sonnengruss
- Yin Yoga
- Yoga Nidra
- Meditation

	33-1264     Mo 23. - 27.11..................................... 5 Termine                                   
 	                           9:00 - 16:30 Uhr....................................  380,00 €  
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ubYoga: Nachhaltige Rücken- Gesundheitsstärkung für den Berufsalltag
Christina Gott, HP-Yoga-Qigong Dozentin

BU02-226

  Gesellschaft freie Sozialarbeit e.V. 
 

B r o c k e n h a u s  I  B r o c k e n h a u s  I I  
Second-Hand-Möbel Second-Hand-Kleidung 
Second-Hand-Elektrogeräte Second-Hand-Haushaltswaren 
Corneliusstr. 19, 44653 Herne Hauptstr. 295, 44649 Herne 
 

02325 / 9592-0 ● www.gfs-ev.de 
 
Wir holen gute erhaltene Möbel und Kleidung kostenlos ab 

und machen auch komplette Haushaltsauflösungen.  
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Selbst Energiemanagement und Zeitmanagement 
für die Einheit von Körper und Geist für nachhaltige 
Konzentrations – Leistungsfähigkeit in der modernen 
digitalen Berufswelt unter Berücksichtigung des Zu-
sammenhangs von Stress und Rückengesundheit. YOGA 
bedeutet Einheit, Harmonie von Körper und Geist.

ZIELE:
Durch rückenschonende und-stärkende Haltungen 
in Ruhe und in Bewegungen, Atemmethoden, 
Entspannungs- sowie Konzentrationsübungen und 
Selbstwahrnehmungen werden Körper und Geist in 
Einklang gebracht. Die ausgleichende, harmonisierende 
, beruhigende Wirkung des Yoga sorgt für eine tiefe 
Entspannung von Geist und Körper und ist daher zur 
Stressbewältigung nachhaltig geeignet.
Die Yogaphilosophie vermittelt einen spürenden, 
achtsamen Blick sowohl auf sich selbst, als auch auf die 
anderen und kann einen wesentlichen Teil zu einem 
achtsamen, gesunden, Miteinander leisten.

INHALTE:
Unterschiedliche Yogamethoden werden erlernt die sie 
in ihrem Berufsalltag transferieren können, um kurz-
langfristig ihren Rücken zu stärken, zu entspannen, die 
Rücken Schmerzen lindern:
- Vinyasa Yoga, Sonnengruss
- Yin Yoga
- Yoga Nidra
- Meditation

	33-1264     Mo 15. - 19.03..................................... 5 Termine                                   
 	                           9:00 - 16:30 Uhr....................................  380,00 €  

BU01-127

Yoga: Nachhaltige Rücken- Gesundheitsstärkung für den Berufsalltag
Christina Gott, HP-Yoga-Qigong Dozentin
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Diana Vlassakidis-Glagovsek, Lehrerin & Mediale Heilerin

Heiler werden durch heiler werden.
In dieser Ausbildung begeben wir uns auf eine 
umfassende persönliche Heilungsreise. 
Vielfältige Techniken zur Selbst- und Fremdbehandlung 
werden in Übungen innerhalb der Gruppe angeleitet. 
Die dabei gemachten Erfahrungen im Wahrnehmen 
energetischer Prozesse vermitteln einen persönlichen 
Zugang zu den eigenen medialen Fähigkeiten. Bei jeder 
Übung werden Heilungsimpulse gesetzt, deren Wir-
kungen sich im Laufe der Ausbildung immer deutlicher 
zeigen. Die persönlichen Selbstheilungskräfte werden 
aktiviert, die geistigen Hintergründen von Krankheiten, 
Familienthemen, Traumata u.a. werden sichtbar und 
erlebbar. Dadurch entsteht Heilung auf allen Ebenen.

Die Ausbildung richtet sich an sensitive Menschen 
sowie an solche in Heilberufen, die ihr Wahrneh-
mungs- und Handlungsspektrum erweitern wollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Offenheit für die 
Kommunikation mit der Geistigen Welt ist willkommen.

Jahreskurs an 12 Terminen von Januar bis Dezember.
Inhaltliche Details zur Ausbildung unter:
https://gaias-garten.com/heilerausbildung/ Dort 
erfährst du auch mehr über mich und meine Arbeit.

Infoabende

                     
14.09.2026.......................................................... 18:30-20:00 Uhr
15.10.2026.......................................................... 18:30-20:00 Uhr
16.11.2026.......................................................... 18:30-20:00 Uhr  

18-226
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	08-125         

Von der Konzentration zur Meditation
Achim Weiser, Psychotherapeut,  Heike Feldkamp, Dipl.-Päd.

Konzentrations- und Achtsamkeitsübungen wirken der 
inneren Zerfahrenheit und Zerrissenheit entgegen. 
Sie helfen, sich innerlich auszurichten: 
Wer bin ich?  Was will ich?  Wie kann ich liebevoll mit 
mir und meiner Umwelt umgehen? 
Meditationen vertiefen das Gespür hierfür. Kleine 
Einführungen bereiten diese Prozesse vor. 
Anschließend tauschen wir uns über die Erfahrungen aus.

	01-124   Sa 12.09...................................................... 1 Termin
	                      10:00 - 15:15 Uhr.........................................45,00 €
		                                                                                                    Ermäßigung möglich!

27-226

Courage  
– ein Frauenverband mit Perspektive
Offene Gruppentreffen des Frauenverbandes Courage 
unter dem Motto: „Wir sind Frauen einer Erde“:
Wir sind Frauen einer Erde, die genug für alle hat.
Doch zu viele haben Hunger und zu wenige sind satt.
Wir sind Frauen einer Erde, täglich Haushalt, Arbeit, 
Kind. Billigjobs und Minilöhne, uns schon lang zu wenig 
sind. Wir sind Frauen einer Erde, mögen Blumen, Meer 
und Sand. Doch Profit und Krieg zerstört die Umwelt,
es braucht weltweit Widerstand. Wir sind Frauen einer 
Erde, haben Träume, nicht nur hier. Diese sollen Wahr-
heit werden – für Befreiung kämpfen wir.
Auf den Treffen behandeln wir wechselnde Themen.
Wir freuen uns auf euch!

Kontakt: Heike Borgwardt, heikebo@t-online.de
Tel. 0176 42950948, 02325 5599525
Seyran Cenan,  seyrancenan@web.de, Tel. 02323 27003

	                       Sa 19.09./24.10./21.11./19.12....... 4 Termine
	                      16:00 - 19:30 Uhr......... Beitrag nach Ermessen 

39-226
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Die afrikanische Kultur ist ein lebendiges Mosaik, ge-
prägt von einer immensen Vielfalt an Sprachen, Traditi-
onen und Kulturformen, die jedoch von starken gemein-
samen Werten durchzogen sind. 
Wir versuchen unseren Kindern die afrikanische Kultur 
zu vermitteln. Länder wie Senegal, Guinea, Mali, Gam-
bia und die Côte d‘Ivoire haben eine ähnliche Kultur, 
basierend auf dem Respekt der Älteren, der Spiritualität 
sowie der künstlerischen Kreativität. Musik, Gastro-
nomie, Religionen und Kleidung unterscheiden sich je 
nach Region.
Ziel ist es, eine dauerhafte Kulturbrücke zu erreichten.

Afrikanische Kultur im Kreis der Frauen, Marli Balde

	                       ab Sa 12.09. ........................................  14 täglich 
.                       kostenfrei

Kinder lernen Kultur und Werte afrikanischer Länder, Mamadou Tanou Diallo                                 

                                 ab Sa 05.09.....................................  wöchentlich 
	                       kostenfrei 
 

14-226

16-226
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Maria Laftsidis-Krüger, Autorin, Hobby-Köchin

Eine pontische Familie flieht vor dem Genozid nach 
Griechenland, die nächste Generation wandert ins 
Ruhrgebiet aus. Der Roman verwebt Familiengeschich-
te mit pontgriechischen Mythen.

Es erwartet Sie ein griechischer Abend mit Lesung, 
Gesprächen und landestypischen Häppchen.

                                 So 01.10...............................................  19:00 Uhr
                                                               kostenfrei, Spenden erwünscht

Kürbisfest im Treffpunkt Eickel - ein Tag 
der offenen Tür für alle Interessierten
Der Treffpunkt Eickel lädt alle Freunde, Verbündete, 
Nachbarn und Interessierte zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Rund um das Thema Kürbis wird gefeiert mit 
gutem Essen, leckeren Getränken und kleinen Aktionen 
für Groß und Klein. An diesem Tag wollen wir den 
TREFFPUNKT wörtlich nehmen und uns treffen, um zu 
plaudern, zu lachen und uns (neu?) kennen zu lernen.
Freut euch auf: Stockbrot, Kürbissuppe, Kürbiskern-
Bilder, Blätter-Igel, Schnupper-Stunden.
Alle Mitmach-Angebote sind kostenfrei. Für Essen & 
Getränke gibt es vor Ort Wertmarken zu kaufen.

Sa 10.10.............................................................  15:00 - 18:00 Uhr                                   

 D
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Timm Lehky, Clown, Darsteller für Clowntheater

Den Pullover auf links angezogen, die Tasse Tee verschüt-
tet, im Supermarkt ausgerutscht... Im Alltag erleben wir 
kleine und große – manchmal peinliche Missgeschicke. 
Für einen Clown sind es hingegen magische Momente, 
denn in seiner Welt geht es wild zu: Es wird entdeckt, 
gestolpert, aufgestanden, getanzt und gelacht. Alles ist 
erlaubt, immer im Moment, immer wohlwollend und 
authentisch.
Mit Übungen und Spielen beginnen wir die Welt mit den 
Augen eines Clowns zu sehen und entdecken dabei den 
Clown in uns selbst. Wir beschäftigen uns mit Echtheit, 
folgen Impulsen, halten uns den Spiegel vor. Wir feiern 
das Scheitern und machen uns frei von Erwartungen. 
Wir vertiefen unsere Wahrnehmung für die Menschen 
um uns und die Räume, in denen wir uns bewegen. Wie 
toll ist es, dass wir den Clown auch in unseren Alltag 
mitnehmen und dadurch mit anderen Augen die Welt 
um uns wahrnehmen und erleben können.

	33-1264     So 06.09................................................. 1 Termin                                   
 	                           11:00 - 14:45 Uhr................................................... 

43-226
www.hiberniaschule.de Holsterhauser Straße 70 · 44652 Herne

ICH   DU&
Schulbildung

Berufsausbildung
Persönlichkeitsbildung

1.�Klasse bis zum Abitur
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Mal Zeit
Doris Brück, Malerin, Pädagogin

Mal-Zeit für nicht gegenständliches Arbeiten mit Farbe, 
Form und Komposition. Pigmente und Acrylfarben 
sind unser Material. Ich zeige Möglichkeiten dieses 
Handwerkszeug zu nutzen. Es gibt Anregungen und De-
monstrationen für den Bildaufbau zu unterschiedlichen 
„Themen“. Wir arbeiten mit Skizzen, die wir gemeinsam 
besprechen und als Impulse für die eigene Bildgestal-
tung verwenden können. Ausgangsmotiv kann vieles 
sein: eine Farbe oder Geste, eine Stimmung, ein Wort...
Der erste „Wurf“ kann planvoll oder spontan sein, er 
wird schrittweise weitergeführt ergänzt oder verwan-
delt. Individuelle Besprechungen und Betrachtungen in 
der Gruppe sind Teil des Kurses.
	                       Fr 11.09./18.09./02.10...................... 3 Termine 
	                      17:00 - 19:15 Uhr..................................... 90,00 € 

Einzeln 35 €

                                Fr 06.11./20.11.................................... 2 Termine 
	                      17:00 - 19:15 Uhr..................................... 60,00 € 

Einzeln 35 €

Der soziale Schulungsweg in Goethes Märchen - 
eine Perspektive für das 21. Jahrhundert
Doris Brück, Künstlerin

Ulrich Pütz (1956-2022) hat in seiner Arbeit als 
Organisationsberater und Entwickler immer wieder 
aus Goethes Märchen geschöpft um an Gruppen- und 
Einzelsituationen zu arbeiten. Ulrich war darüber 
hinaus auch Improvisationskünstler und Musiker. Aus 
der Zusammenarbeit mit ihm entwickelte sich das 
Vorhaben, Bilder zu den Figuren im Märchen zu malen.

Diese Arbeiten werden in der Ausstellung gezeigt und 
das Buch von Ulrich Pütz vorgestellt.

	33-1264     Sa 17.10................................................. 1 Termin                                   
 	                           17:00 - 20:15 Uhr................................................... 28-226

29-226

30-226
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TREFFPUNKT SALON
Kunst & KommPott

Literatur, Musik, Malerei... 
Raum kann werden für vieles. Wir haben
Gäste geladen, die uns ihre Schätze
mitbringen. Wir können ihnen zuhören,
gemeinsam weiterdenken und ins Gespräch
kommen.
Herzlich laden wir Sie ein:
sonntags von 17.00 bis 19.00 Uhr am

11. Oktober mit Anika Schuberkis-Kathmann     
                      und Timm Lehky
08. November mit Doris Brück
13. Dezember mit Barbara Nora Tritschel

Ort: Treffpunkt Eickel, Reichsstraße 66, 44651 Herne
info@treffpunkt-eickel.de | 02325 - 3 67 07

Salon - Kunst und KommPott 

11. Oktober 2026
Anika Schuberkis-Kathmann & Timm Lehky
Die beiden Clowns Jule & Oskar bespielen die großen 
und die kleinen Bühnen, mögen die lauten und die 
leisen Töne, sie sind fasziniert von der Welt und dem 
Leben in seiner ganzen Bandbreite und Vielfalt.
Anika und Timm öffnen an diesem Abend ihre Reise-
tagebücher und berichten von ihren Erlebnissen und 
ihrem Sein hinter der roten Nase.

08. November 2026
Doris Brück
Farbe wird Bild - Farbe wird Gespräch
Mit dem Verzicht auf Figur, Landschaft oder Steilleben, 
den klassischen Themen der Malerei, gewinnt die Farbe 
an Bedeutung. Ich möchte aus Malersicht einen persön-
lichen Weg hin zu abstrakten oder gegenstandsfreien 
Bildern zeigen. Die Abbildungen der Werke werden  
digital präsentiert, sie stammen aus dem 20. und 
21.Jahrhundert.Äußerungen zur Malerei oder zur  

Farbe der gezeigten Arbeiten sind größtenteils Texten 
der Künstler entnommen.
In einem praktischen Teil lade ich Sie/euch zu einem Ge-
spräch mit Farben ein.
 
 
 
 
 

 

13. Dezember 2026
Barbara Nora Tritschel
DER TOD IST GROß - Ein Abend zu und mit Rainer Maria 
Rilke, dessen Todestag sich am 29.12. zum 100. mal 
jährt. Wir werden uns mit seinen letzten Lebensjahren 
und den großen Werken aus dieser Zeit beschäftigen.
„Die Identität von Furchtbarkeit und Seligkeit zu 
erweisen, dies ist der wesentliche Sinn meiner beiden 
Bücher.“ - so sagt er selbst über seine Elegien und die 
Sonette an Orpheus. Was entdecken wir darin?

S
al

on
 - 

K
un

st
 u

nd
 K

om
m

P
ot

t



16

ge
st

al
te

n 
un

d 
er

le
be

n

16

H
an

dw
er

k Handspinnen - Slow Fashion
Vom Schaf zum Garn 
Maren Gerards, Pferde- und Erlebnispädagogin 

Handspinnen und Stricken erleben gerade eine 
unglaubliche Renaissance. Immer mehr verspüren 
den Wunsch – von der Rohwolle angefangen – die 
Verarbeitungsschritte bis zum Strickstück zu erlernen. 
Im Laufe des Kurses werden wir auch andere Fasern 
kennenlernen z.B Brennnessel und Flachs oder auch 
Seide und Tencel. 
Spinnräder und Spindeln können zur Verfügung gestellt 
werden. Dies bitte vor Kursbeginn absprechen. Spinn-
material wird je nach Verbrauch abgerechnet. 

  110124      	   Mo 07.09. -12.10............................. 6 Termine
 	                           	  18:00 - 20:15 Uhr .............................  120,00 €

Filzen von Veggiefellen
Maren Gerards, Pferde- und Erlebnispädagogin 

Unter einem Veggiefell verstehen wir das Vlies eines 
Schafes, dass zu einem zusammenhängendem Fell 
gefilzt wird. Dabei wird die Lederseite eines herkömm-
lichen Fells, durch eine Filzschicht ersetzt, d.h. das Schaf 
lebt weiter. Materialien für die Herstellung sind in der 
Kursgebühr enthalten.
Achtung: Der Kurs findet draußen statt. Außerdem bitte 
alte Handtücher mitbringen. 

  110124      	   Sa 12.09. ............................................. 1 Termin
 	                           	  11:00 - 14:45 Uhr ................................ 35,00 €

  110124      	   Sa 10.10. ............................................. 1 Termin
 	                           	  11:00 - 14:45 Uhr ................................ 35,00 €
 

38-226

44-226

45-226
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®PEKiP®-Gruppen für Eltern mit 
Säuglingen &  Kindern im 1. Lebensjahr
Kooperation mit der Elternschule am St. Anna Hospital
Kinder haben Bedürfnisse, vom ersten Moment ihres 
Lebens an. Sie sind aktiv und entwickeln sich seit der 
ersten Sekunde ihres Lebens. Dieser Kurs vermittelt 
Spiel- und Bewegungsanregungen nach dem Prager-
Eltern-Kind-Programm (PEKiP®). Im intensiven Kontakt 
und in der genauen Beobachtung erfahren die Eltern, 
was ihren Kindern Spaß macht, wie lange sie sich 
bewegen und spielen wollen. Die Eltern haben die 
Möglichkeit, ihre Kinder in ihrer Ganzheit – bewegen, 
denken, fühlen, wollen, erkennen – auf spielerische 
Weise zu fördern. Die Babys machen ihre ersten Erfah-
rungen im Umgang mit Gleichaltrigen. PEKiP® sieht 
relative Gleichaltrigkeit der Kinder vor, deshalb stellen 
wir die Gruppen altersgerecht nach Geburtsdaten 
zusammen und bieten Ihnen einen neu startenden Kurs 
oder einen freigewordenen Platz in einem Folgekurs an. 

Anmeldung: info@treffpunkt-eickel.de | 02325 / 36707
Ort: Geburtsvorbereitungsraum im Schulungszentrum St. Anna 
Hospitalstr. 19, 44649 Herne  

Martina Czernik, PEKiP®-Gruppenleiterin, Erzieherin

	                      Mo  07.09. - 07.12. ...........................  12 Termine 
	                          9:00 - 10:30 Uhr ....................................  120,00 €  

	                       Mo  07.09. - 07.12.  .........................  12 Termine 
	                          10:45 - 12:15 Uhr..................................  120,00 €  
                                Do  10.09. - 10.12. ...........................  12 Termine 
	                          9:00 - 10:30  Uhr ................................... 120, 00 €

	                       Do  10.09. - 07.12. ...........................  12 Termine 
	                          10:45 - 12:15 Uhr ................................   120,00 €                                            

       Do  10.09. - 07.12. ............................  12 Termine 
                               12.30 - 14:00  Uhr ................................   120,00 €

	P06-124.    agNicht an Feiertagen! Zahlung in 2 Raten möglich!

P01-226

P05-226

P04-226

P03-226

P02-226

21

Unterstützen Sie uns! 
Wenn jede Person, die dies liest, nur  
ein paar Euro spendet, würde das für  

den Treffpunkt Eickel eine Menge 
bedeuten. Damit könnten wir die Stelle 
eines Menschen, der das Haus wie kein 
anderer kennt, weiterhin finanzieren. 

Nämlich die unseres Hausmeisters. 
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Down-Syndrom 
– Eine extra Portion Lebensglück
Elke Kinkeldei, Pädagogische Fachkraft & betroffene Mutter

Familien mit Kindern mit Down-Syndrom treffen sich 
mehrmals jährlich um Informationen zu erhalten und 
sich auszutauschen. In entspannter Runde besteht die 
Möglichkeit, sich über die besonderen Herausforde-
rungen im Alltag auszutauschen. Durch die langjährige 
Erfahrung mit der Thematik Down Syndrom können 
individuelle Tipps und Lösungsansätze für bestimmte 
Fragen in der Altersstufe 0-18 Jahre gegeben werden. 
Die Anwesenheit der Kinder erlaubt nicht nur von ihrer 
Entwicklung zu hören, sondern die Kinder in ihrer 
Entwicklung zu erleben. 
Präsenzveranstaltung mit Kinderbetreung. Spende 
gern gesehen.

 12-224          So 15.11. ................................ 11:00 - 14:00 Uhr

Heilende Hände 
Diana Vlassakidis-Glagovsek, Lehrerin & Mediale Heilerin

Eltern wünschen sich gesunde, kraftvolle Kinder und 
sind stets bemüht alles Leiden fernzuhalten. Bei 
Krankheiten oder Verletzungen fühlen wir uns schnell 
überfordert. Welche 1. Hilfe können Eltern leisten, 
wenn ein Arzt nicht gleich erreichbar ist? Oft geht 
es darum sich selbst zu besänfitgen, damit sich ein 
ruhiges Herz und ein klarer Kopf einstellt. Uns allen 
wohnt ein Heiler inne, der dafür sorgt, dass sich Wun-
den schließen, Knochen zusammenwachsen, Trauer 
vergeht und sich wieder Lebensmut einstellt. Dieser 
wird jedoch oft, durch Schreck, Angst und Hilflosigkeit, 
bei seiner natürlichen Arbeit behindert. Das Vertrauen 
in die eigene Heilkraft wiedererlangen, Selbstvertrauen 
gewinnen um für sich selbst und die Kinder eine Un-
terstützung bei der Stärkung der Selbstheilungskräfte 
zu sein - das soll Ziel dieses Kurses sein. Wir erkennen 
unsere Heilkraft neu, fühlen die durch sie strömende 
Energie und lernen beobachten, was sich dabei in uns 
selbst oder den Anderen regt.

	ELST1-124     	 Do 10.,17. und 24.09..................... 3 Termine
	                            	  18:00 - 21.00 Uhr........................ 140,00 Euro

Termine auch einzeln für je 47,00 Euro buchbar.

02-226

17-226
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Pflaster & Co – bei Kindernotfällen richtig reagieren 
Jenni Ibrisimovic-Uhlig 
Was mache ich bei kleinen Unfällen, Verbrennungen 
oder Verschlucken? Wie lege ich einen Verband an oder 
was kann ich tun, wenn plötzliche Krankheitszeichen 
wie Fieber oder Pseudokrupp auftreten? In dieser On-
line – Sprechstunde haben Sie die Möglichkeit Fragen 
zu Notfällen rund um das Thema Familie zu stellen.
Mi 08.07.............................................................  19:30 - 21:00 Uhr 
Anmeldung über www.fbs-remscheid.de
.          
Ein Abend für Väter - Hilfe, mein Wunschkind ist da 
D. Casado Oritz, Resilienz Trainer & Spezialist für Lebenskompetenz 
Dieser Themenabend richtet sich an Väter, die sich 
bewusst mit ihrer neuen Rolle auseinandersetzen 
möchten. Er bietet Raum für persönliche Reflexion, 
ehrlichen Austausch und eine Standortbestimmung 
als Vater. Ziel des Abends ist es, Vätern mehr Klarheit, 
Sicherheit und Orientierung in ihrer Rolle zu geben. Er 
soll Mut machen, den eigenen Weg als Vater zu finden 

– authentisch, präsent und mit wachsendem Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten.
Mi 09.09.	  19:00 - 21:00 Uhr
Anmeldung über www.fbw-scharnhorst.de

Linkshändigkeit - (k)ein Thema mehr? 
Dr. C. Bohn, Sportswissenschaftlerin, Diplom Motologin 
Links- oder Rechtshändigkeit - was ist das ei-
gentlich? Ist Linkshändigkeit angeboren? Haben 
Linkshänder*innen Nachteile in einer rechtshändig 
bestimmten Umwelt? Im Vortrag wird das Thema 
Linkshändigkeit als natürliche Veranlagung aus ver-
schiedenen Perspektiven beleuchtet - ihre Entstehung, 
der Umgang mit Linkshändigkeit über die letzten 
Jahrzehnte, Bedeutung von Linkshändigkeit in Alltag 
und Beruf. Auch die Folgen eines „Umlernens“ werden 
thematisiert. Praktische Alltagstipps runden den 
Vortrag ab.
Do 24.09............................................................  19:00 - 20:30 Uhr 
Anmeldung über www.jfd-rheine.de 19
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Pubertät: Schwer genießbarer Hormon-Cocktail für 
alle Beteiligten Serge Bischoff, Sexualpädagoge isp 
Sie sind keine Kinder mehr, aber auch noch nicht 
erwachsen. Die Loslösung von den Eltern kann bei 
Pubertierenden Zündstoff für Streit und Diskussionen 
bieten. Was passiert physiologisch denn eigentlich 
genau in der wichtigen Lebensphase der Pubertät? Wie 
kann Eltern die Kommunikation mit den Jugendlichen 
gelingen? Wo braucht es Verständnis und Unterstüt-
zung und wo sollten Grenzen gesetzt werden? Wo 
sollten Eltern eingreifen und wo Freiheiten gewähren?
Diese Fragen des alltäglichen Zusammenleben mit he-
ranwachsenden Kindern werden inhaltlich aufbereitet 
und gemeinsam diskutiert. Darüber hinaus werden 
Informations- und Beratungsangebote für Eltern 
vorgestellt.
Mi 07.10.............................................................  19:00 - 21:00 Uhr 
Anmeldung über www.jfd-rheine.de
.          

Kinder und Jugendliche mit AD(H)S verständnisvoll 
und individuell begleiten Deborah Walter, Bindungs-
pädagogin, Reittherapeutin, Traumazentrierte Fachberatung
Für betroffene Kinder und Jugendliche sowie für die Beglei-
terInnen stellt der Alltag häufig eine große Herausforderung 
dar. Dieser Vortrag soll BegleiterInnen (Eltern, pädagogische 
Begleitpersonen, Bezugspersonen....) fachliches Grundwissen 
über AD(H)S vermitteln, praktische Hilfestellungen für den 
Alltag mit auf den Weg geben und dazu anregen, neurodiver-
genten Kindern und Jugendlichen eine Brücke zu bauen, um in 
einer Welt, die eher auf neurotypisches Lernen und Handeln 
eingestellt ist, zurechtzukommen.
Inhalte des Vortrags: Grundkenntnisse AD(H)S, verständnis-
volle und individuelle Begleitung, Möglichkeiten, um die 
Konzentration zu steigern, sinnvoll motivieren, Umgang mit 
Vergesslichkeit und Chaos, Umgang mit impulsiven Verhalten.
Mi 04.11.............................................................  19:00 - 21:15 Uhr 
Anmeldung über www.treffpunkt-eickel.de

20
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Tierisch gute Familie – Haustiere und Kinder unter 
einem Dach Barbara Jäger, Diplom Sozialpädagogin 
Ein Haustier bereichert das Familienleben – es schenkt 
Nähe, Freude und Verantwortung. Doch bevor Hund, 
Katze oder Kaninchen einzieht, sollten Eltern wissen, 
was wirklich auf sie zukommt. Dieser Vortrag gibt 
praxisnahe Einblicke in das Leben mit tierischen Mit-
bewohnern: Welche Aufgaben und Kosten entstehen? 
Welche Tierart passt zu unserer Familie? Wie gelingt das 
Zusammenleben von (Klein-)Kindern und Tieren sicher 
und harmonisch? Und was können Eltern tun, um Kin-
der behutsam an den respektvollen Umgang mit Tieren 
heranzuführen? Der Kurs richtet sich an Eltern, die ein 
Haustier anschaffen möchten oder bereits eines haben 
und hilfreiche Tipps für den Familienalltag mit Tier 
suchen. Raum für Fragen und Austausch ist eingeplant.
Mi 18.11.............................................................  19:30 - 21:00 Uhr 
Anmeldung über www.jfd-rheine.de

Starke Eltern & Kinder im KI-Zeitalter                             
Angela Gutting, Achtsamkeitstrainerin
Kinder wachsen heute in einer Welt auf, die sich rasant verän-
dert, geprägt von Digitalisierung, KI und ständig neuen Anfor-
derungen. Für Eltern stellt sich dabei die zentrale Frage: Wie 
können wir unseren Kindern Halt, Orientierung und Vertrauen 
in sich selbst mitgeben, wenn auch wir Erwachsenen nicht auf 
alles eine Antwort haben?
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie mentale Stärke, Resili-
enz und Selbstvertrauen im Familienalltag wachsen können. 
Gleichzeitig erhalten Sie Impulse, wie ein bewusster und ge-
sunder Umgang mit Technologie gelingt, ohne Angst, Druck 
und Überforderung entstehen zu lassen. Der Vortrag zeigt 
alltagstaugliche Wege, wie Eltern ihre Kinder im technolo-
gischen Wandel stärkend begleiten können. So entsteht mehr 
Sicherheit, Verbindung und Zuversicht - für Eltern und Kinder.
Mi 18.11.............................................................  18:30 - 20:00 Uhr 
Anmeldung über www.jfd-rheine.de

* akf e. V. = Arbeitskreis kooperierender Familienbildungswerke NRW 21
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C. Wolff-Ziegenbalg, Erzieherin, Beraterin 
Elternstart will dazu beitragen, 
die Bedürfnisse des Säuglings besser 
zu verstehen und die Entwicklung 
des Kindes bewusster zu erleben. Sie können sich mit 
anderen Eltern austauschen.
Elternstart NRW gibt Anregungen und Tipps für den Fa
milienalltag mit dem Baby und für die neue Elternrolle 
oder veränderte Familiensituation (bzw. dem Wachsen 
der Familie). Ihre Fragen und Wünsche sind die Grund-
lage für das, was im Kurs geschieht – im Austausch und 
in praktischen Angeboten. 

Anmeldung erforderlich!

	      	  
		  Mi 09.09. - 07.10.............................. 5 Termine
	                            	  9:30 - 11:00 Uhr............................... kostenfrei

		  Mi 04.11. - 02.12.............................. 5 Termine
	                            	  9:30 - 11:00 Uhr............................... kostenfrei

Eltern-Kind-Spielgruppe 
Jenny Heim, Spielgruppenleiterin
Gemeinsame Zeit und Aktivitäten stärken die 
Beziehung und Bindung zwischen Eltern und Kind. In 
liebevoller ruhiger Umgebung mit Phasen von freiem 
Spiel, sowie angeleiteten kindgerechten Elementen, 
findet sich hier Raum dafür, ebenso für die Begegnung 
mit anderen Kindern und Eltern.

	                         Di 08.09 - 06.10................................ 5 Termine
 	                               9:30 - 11:00 Uhr  ...................................28,00 €

	                             Di 03.11. - 08.12............................... 6 Termine
 	                               9:30 - 11:00 Uhr  ...................................34,00 € 

Offener Eltern-Kind-Treff
Unser offener Treff lädt (werdende) Mütter, Väter und 
ihre Kinder im ersten Lebensjahr zum gemeinsamen 
Ankommen und Autauschen ein. Begleitet wird der 
Treff von einer pädagogischen Fachkraft, die bei Fragen 
unterstützt und Anregungen gibt. Für Kaffee, Tee und 
kleine Snacks ist gesorgt.

15.09. / 29.09. / 13.10. / 03.11./ 17.11./ 01.12. / 15.12.2026 
jeweils 9:30 - 11:30 Uhr  

06-226

05-226

ELST01-226

ELST02-226
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Raumvermietung

Räumlichkeiten für Feierlichkeiten:  
Kosten ab 300,- € pro Raum.
Für Selbsthilfegruppen, Fortbildungen und Initiati-
ven gelten andere Konditionen.

Verbindliche Buchung erst nach Besichtigung und 
Anzahlung in Höhe der Kaution (200,- €).

Wir sind ein alkoholfrei geführtes Haus.

Anfragen bitte ausschließlich per eMail an: 
raumvermietung@treffpunkt-eickel.de
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Märchen-Yoga für Eltern mit Kindern (3-6 Jahren)
O. Jabby-Schweding, Kindheitspädagogin, Yogalehrerin
Kathrin Schulz, Heilerziehungspflegerin, Entspannungstrainerin

Taucht mit uns in die fantasievolle Märchenwelt ein 
und lernt darüber die unterschiedlichen Yoga-Asanas 
kennen. 
Wir erleben gemeinsam aktive und ruhige Momente. 
Bringt bequeme Kleidung mit. 

  110124      	   So 08. & 15.11. ................................ 2 Termine
 	                           	  10:00 - 12:15 Uhr ................................ 36,00 €

DIY - Nähen mit Vorkenntnissen
O. Jabby-Schweding, Kindheitspädagogin, Yogalehrerin
Kathrin Schulz, Heilerziehungspflegerin, Entspannungstrainerin 

Hast du Lust mit anderen Müttern beim Nähen in den 
Austausch zu kommen? Dann bist du hier genau richtig. 
Nähe dir einen warmen Schal oder eine Mütze für den 
Winter. Oder möchtest du doch lieber was für deine 
Kids nähen. Angeboten werden Pumphose (Größe 50-
104), Oberteile (Größe 50-122), Mützen (Größe 37-52) 
& Loops. 

Bring hierzu bitte deine Nähmaschine, Materialien 
(Stoffe, Bündchen & Nähzubehör) mit.

  110124      	   So 04. & 11.10. ................................ 2 Termine
 	                           	  10:00 - 13:00 Uhr ................................ 40,00 €
                                                                         Kinderbetreuung möglich!
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Eine neue Aufgabe? 
Wir unterstützen Sie – von Anfang an.
Sozialpädagogische Hilfen gGmbH
Beratung für Pflegefamilien seit über 20 Jahren
sh‑bochum.de · Tel. 0234 / 601 402 500

Vorbereiten. Begleiten. Bestärken.

Kinder suchen Pflegeeltern

12-226
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Das kleine Kind in seinem Bedürfnis nach Eigenständig-
keit und Teilhabe ernst nehmen. 
C. Wolff-Ziegenbalg, Waldorferzieherin, Beraterin 

Was ist Partizipation? Wie soll das bei den Kleinsten zb. 
zuhause oder auch in der Kindertagespflege möglich sein? 
Partizipation ist eine Frage des respektvollen Umgangs 
mit dem kleinen Kind und dem Ernstnehmen der 
zunehmenden Eigenständigkeit des sich entwickelnden 
Kindes.  
Wir suchen gemeinsam nach Situationen, wo uns Par-
tizipation / teilhaben lassen gut gelingt und regen uns 
gegenseitig an, darin noch kreativer und aufmerksamer 
zu werden. 
Mit Fotos, Videos und vielen Praxisbeispielen. 
Der Kurs richtet sich an alle, die kleine Kinder begleiten: 
Eltern, Großeltern, Kindertagespflegepersonen, 
Erzieherinnen etc.

  110124      	   Mo 07.09. ........................................... 1 Termin
 	                           	  18:00 - 21:00 Uhr ................................ 15,00 €

Kleine Kinder, große Gefühle
Wut, Ärger, Frustration, Stress: Wie helfen wir kleinen 
Kindern mit solchen Gefühlen zurecht zu kommen?
C. Wolff-Ziegenbalg, Waldorferzieherin, Beraterin 

Auch diese Gefühle gehören zur Entwicklung dazu.
Kleine Kinder können sich noch nicht selbständig regu-
lieren, diese Fähigkeit muß ihr Gehirn noch entwickeln.
Wir schauen Möglichkeiten an, die Kinder bei dieser Ent-
wicklung altersentsprechend zu begleiten. 
Forschungsergebnisse zur Gehirnentwicklung und 
Stressregulation und viele Beispiele aus der Praxis. 
Der Kurs richtet sich an alle, die kleine Kinder begleiten: 
Eltern, Großeltern, Kindertagespflegepersonen, Erzie-
herinnen etc.

  110124      	   Mo 12.10. ........................................... 1 Termin
 	                           	  18:00 - 21:00 Uhr ................................ 15,00 €
 

19-226

20-226
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Bildungsbereiche im pädagogischen Alltag
Die 19 Bildungsbereiche in der Kindertagespflege – eine  
alltagsorientierte Betrachtungsweise
C. Wolff-Ziegenbalg, Erzieherin, Beraterin 

Eine wesentliche Aufgabe der Kindertagespflege ist die 
Bildung. In NRW sind in den Bildungsgrundsätzen 10 
Bildungsbereiche dargestellt.
Wie und wo findet das in der Kindertagespflege statt 
und wie sprechen wir mit den Eltern darüber? Ist das 
möglich die ganzen Bereiche abzudecken?
Wir machen uns auf die Reise, das Bildungspotential in 
Alltagssituationen zu entdecken. Wie muß der Alltag 
gestaltet sein damit die Kinder Zeit und Möglichkeiten 
finden, sich zu bilden?
Mit Videobeispielen und Fotos, viele Beispiele aus der 
Praxis.  

  110124      	   Mo 02.11. ........................................... 1 Termin
 	                           	  18:00 - 21:00 Uhr ................................ 15,00 €

Schlaf Kindlein, schlaf
Alles rund ums Schlafen bei den kleinen Kindern.
 
C. Wolff-Ziegenbalg, Erzieherin, Beraterin 

„Schlaf ist Bildungszeit“ aus Sicht der Schlafforscher. 
Wie ist das zu verstehen?
Was hat der Schlaf mit der Gehirnentwicklung zu tun?
Wie viel Schlaf braucht ein Kind?
Was tun, wenn das Kind nicht schlafen will?
Was sind natürliche Schlafbedingungen?
Familienbett oder alleine schlafen?
Wie lange braucht das Kind einen Mittagsschlaf?
Was gibt es für Ideen, wenn das Kind aus Sicht der 
Eltern in der Betreuung zu lange schläft? 

  11124      	   Mo 16.11. ........................................... 1 Termin
 	                           	  18:00 - 21:00 Uhr ................................ 15,00 €
 21-226

22-226
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Kinder mit Eltern von 2-7 Jahren 
C. Wolff-Ziegenbalg, Waldorferzieherin, Beraterin 

In der kälteren Jahreszeit ist es draußen oft unge-
mütlich und Bewegungsangebote an der frischen 
Luft kommen zu kurz. Hier schafft dieser Kurs Abhilfe: 
gemeinsam mit den Eltern erfahren Kinder in unter-
schiedlichen Altersstufen verschiedene Möglichkeiten, 
sich drinnen zu bewegen. Mit kleinen Spielimpulsen 
und unterschiedlichem Material wird aus einem verreg-
neten Donnerstag ein bewegter Nachmittag.

  110124      	   Do 10.09. .......................................  13 Termine
 	                           	  15:00 - 17:15 Uhr ............................................... 
                                  1  Erwachsener & 1 Kind = 3,00€ pro Termin
		  1  Erwachsener & 2 Kinder = 5,00€ pro Termin

Ab September 2026 Kooperation 
mit fitdankbaby®  

fitdankbaby® ist das Fitnesskonzept für die Mama, 
orientiert an den Bedürfnissen ihres Babys. Dein Baby 
ist aktiv dabei und profitiert gleichzeitig von den vielen 
Spielen und Liedern. Im Kurs kommt keine Langewei-
le auf und die Babys sind friedlich und entspannt. So 
kannst du mit viel Spaß effektiv trainieren. Dabei wirst 
du von einer für postnatales Training top qualifizierten 
Kursleitung rundum gut betreut. Werde auch du 
fitdankbaby®! Fitnesskurse für Schwangere, 
Rückbildung und mit Baby.

Termine & weitere Informationen werden zeitnah auf der 
Website veröffentlicht, oder unter 02325 36707

 

01-226
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Mella Bietmann, Yogalehrerin (BYV)

Yoga ist mittlerweile für viele Menschen sowohl als 
Sportart oder zur Entspannung nicht mehr aus dem 
Alltag wegzudenken. Es ist eine Methode, um gut mit 
sich selbst in Kontakt zu bleiben und sowohl anspruchs-
voll, aber auch ganz entspannt etwas für sich zu tun. 
Unabhängig vom eigenen Übungsniveau ermöglichen 
sanfte Asanas (Körperstellungen) eine Stärkung der 
Muskulatur und eine Entlastung des Rückens. Atemü-
bungen und gezielte Entspannung runden die Stunden 
ab und steigern das Wohlgefühl. 

	                      Mo 07.09. - 05.10................................ 5 Termine                                   
 	                          18:30-20:00  Uhr...................................... 60,00 €  

	                      Mo 02.11. - 07.12................................ 6 Termine                                   
 	                          18:30-20:00 Uhr....................................... 72,00 € 
                                                                                                    Nicht in den Ferien!

Zumba 
Sarah & Sabine Homann, Zumba Trainer

Zumba ist ein vom Tänzer Alberto „Beto“ Pérez in den 
1990er Jahren entwickeltes, lateinamerikanisch inspi-
riertes Tanz-Fitness-Workout. Es kombiniert schweiß-
treibendes Cardiotraining mit feurigen Rhythmen wie 
Salsa, Merengue, Raggae oder Cumbia. Der Spaß steht 
im Vordergrund - man muss kein Tanzprofi sein, um 
mitzumachen. 

  11124      	   Mi 09.09.-09.12. ............................  12 Termin
 	                           	  20:30 - 21:30 Uhr .............................  120,00 €

Christiane Debbelt, Zumba Trainerin 
Schnupperkurs
Dieser Kurs ist zur Einführung in das Programm Zumba-
Fitness gedacht. Es gibt zunächst Informationen zu 
Zumba und anschließend werden einige Basic-Schritte 
vorgestellt. Danach geht es in eine typische Stunde 
über - vom Warm-up bis hin zum Cooldown.

  11124      	   Sa 05.12. ............................................. 1 Termin
 	                           	  10:00 - 11:30 Uhr ................................ 16,00 €
 

49-226

37-226

08-226

09-226 
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Vera Kühlen, Entspannungspädagogin, Ergotherapeutin
Die Yoga- und Pilatespraxis gibt unserem Körper 
Stabilität und Kräftigung, sowie gleichzeitig Flexibilität 
und Leichtigkeit. Verspannungen können sich lösen, der 
Atem frei fließen. Der Einsatz an Klängen unterstützt 
dabei, die Entspannung zu vertiefen. Jeder Teilnehmer 
wird ermutigt, im Rahmen der eigenen Möglichkeiten in 
die Übungen zu gehen.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Kissen u. warme Socken

	                      Mo 07.09. - 07.12...............................9 Termine                              
                                   16:30 - 18:00 Uhr...................................108,00 € 
	                                                                                           Nicht in den Ferien!

                

07-226

Biodanza 
Sandra Baumann, Biodanza-Lehrerin
Gemeinsam das Leben tanzen! 
Biodanza stärkt unsere Lebensfreude, beflügelt unser 
Miteinander und berührt alle Ebenen unseres Seins. Wir 
tanzen zu Musik aus aller Welt ohne feste Schrittfolge 
in der Gruppe, zu zweit und jede/r für sich. Zunächst zu 
lebhaften und anschließend zu stillen Tänzen um tiefe 
Entspannung zu finden. Sportlichkeit oder Tanzerfah-
rung spielen keine Rolle!

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Stoppersocken o.ä., etwas zu 
trinken, ein kleines Handtuch,  ggf. Sitzkissen für die Anfangsrunde 

		   Fr 25.09................................................ 1 Termin .
                    	  18:00 - 20:15 Uhr ................................ 21,00 €                                                                                                       
                                    

15-226
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Regina Schulte, Dipl.-Psychologin, Yogalehrerin (BYV),
Körperpsychotherapeutin
Ruhige und dynamische Körperübungen fördern die 
Beweglichkeit, Stärke und Koordination. Spannungen 
lösen sich und die Lebensenergie kann fließen. In der 
Tiefenentspannung können sich Körper und Seele  
besonders regenerieren, Stress wird abgebaut. 
Atemübungen unterstützen die natürliche freie  
Atmung, reinigen und geben neue Energie. 
Auch Klänge, das Singen von Mantren und Meditation 
tragen zum inneren Gleichgewicht bei.
Die vermittelten Übungen wirken sich positiv auf die Gesundheit aus 
und helfen, im Alltag Kraft, Ausgleich & Entspannung zu finden.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, möglichst eine rutschfeste 
Matte, Wolldecke, wenn vorhanden Meditationskissen (sonst eine 
dicke Decke zum Falten fürs Sitzen). 

     	   Mi 02.09. - 16.12..........................  12 Termine
 	                     	  18:00 - 19:30 Uhr .............................  144,00 €                                                               Nicht in den Ferien, am 30.09. und 18.11.!

41-226

Hatha Yoga Online
Diana Boronyak, Yogalehrerin (BYV)

Steigern Sie Ihre Lebensenergie und -freude durch 
Yoga. Yoga ist ein jahrtausendealtes wohltuendes 
Übungssystem aus Indien, das den Körper, die Seele 
und den Geist harmonisiert. Es stärkt Muskeln, Knochen 
und Gelenke, löst Verspannungen, unterstützt das 
Immunsystem und baut Stress ab. Yoga tut gut und 
macht Spaß.
Yogaerfahrung ist nicht erforderlich. Bitte bequeme Kleidung, warme 
Socken und Decke mitbringen. Der Kurs wir per Zoom ausgetragen. 

	                      Di 08.09 - 08.12................................  12 Termine                                   
 	                          19:15-20:45  Uhr...................................  144,00 €  

Nicht in den Ferien!

36-226



31

G
es

un
dh

ei
t –

 B
ew

eg
un

g 
– 

E
nt

sp
an

nu
ngKlangmeditation

Yvonne Celan, Klangmassagepraktikerin

Eine Klangmeditation ist eine ganzheitliche Entspan-
nungsmethode ...

...um Körper, Geist und Seele wieder in seine ursprüng-
liche Balance zu bringen. Durch das sanfte anschlägeln 
der Klangschalen entstehen im Raum Schwingungen 
die dir helfen dein Nervensystem zu beruhigen, den All-
tagsstress und Ängste loszulassen und auch vorhandene 
Blockaden zu lösen.

Hier kannst du auf deiner Yogamatte eingekuschelt in 
deiner Decke zur Ruhe kommen und deine Akkus wieder 
aufladen.

     	   Fr 11.09. - 02.10.............................. 4 Termine
 	                     	  17:00 - 17:45 Uhr ................................ 36,00 € 
 

     	   Fr 27.11. - 18.12.............................. 3 Termine
 	                     	  17:00 - 17:45 Uhr ................................ 27,00 € 
                                                          Termine auch einzeln buchbar (10,00 €)!

AUM (Awareness Understanding Meditation)
Jens Peter Schmale, AUM-Leiter, Yogalehrer
Die Humaniversity AU Meditation wurde von Veeresh, 
einem Schüler von Osho, in der Humaniversity in 
Egmond aan Zee entwickelt. Die AUM ist eine soziale 
Meditation und umfasst 14 Phasen, in denen du die 
Möglichkeit bekommst, vielfältig Emotionen und 
Gefühle zu erleben. Durch den strukturierten Prozess 
wird ein Rahmen geschaffen für intensive Selbst-
wahrnehmung. Auf diese Weise kann emotionales 
Gleichgewicht gefördert werden und du bekommst die 
Chance dir selbst und anderen Menschen authentischer 
zu begegnen. 

	                      Sa 24.10. ................................................. 1 Termin                                   
 	                          15:00-20:15  Uhr...................................... 30,00 €

	                      Sa 07.11. ................................................. 1 Termin                                   
 	                          15:00-20:15  Uhr...................................... 30,00 €  

  
 

03-226

10-226

04-226

42-226
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Yeliz Yilmaz, Yogalehrerin
In diesem Kurs verbinden wir die Stabilität des Hatha 
Yoga mit dem fließenden Charakter des Vinyasa Yoga. 
Dich erwarten kraftvolle und achtsame Sequenzen, die 
Beweglichkeit, Balance und Körperbewusstsein fördern. 
Der Kurs richtet sich an geübte Yogapraktizierende, die 
bereits erste Erfahrungen mit Yoga gesammelt haben. 
Jede Stunde bietet Raum, die eigene Praxis zu vertiefen, 
den Atem bewusst zu lenken und mit mehr Leichtigkeit 
und Präsenz auf die Matte zurückzukehren.
Für Teilnehmende mit Yoga-Vorkenntnissen. Sonnengrüße und der 
herabschauende Hund sollten vertraut sein.

     	   Do 03.09. - 15.10............................. 6 Termine
 	                     	  19:00 - 20:30 Uhr ................................ 72,00 €

     	   Do 05.11. - 17.12............................. 6 Termine
 	                     	  19:00 - 20:30 Uhr ................................ 72,00 €

33-226

32-226

Yoga Nidra – Tiefenentspannung für 
Körper und Geist Yeliz Yilmaz, Yogalehrerin
Schenke dir eine bewusste Auszeit vom Alltag. Wir 
beginnen mit sanften Bewegungen und einfachen 
Atemübungen, um Spannungen zu lösen und Körper 
und Geist auf die Entspannung vorzubereiten. Anschlie-
ßend tauchen wir in eine geführte Yoga-Nidra-Praxis 
ein, eine Form der Tiefenentspannung, die auch als 
„yogischer Schlaf“ bekannt ist. Yoga Nidra kann helfen, 
Stress abzubauen, das Nervensystem zu regulieren und 
neue Kraft zu schöpfen. Die Praxis findet überwiegend 
im Liegen statt und ist für alle geeignet, es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken und gerne eine 
Decke für zusätzlichen Komfort.

     	 So 20.09./18.10./29.11.. 3 Termine (einzeln buchbar)

 	                              19:00 - 20:30 Uhr ....................jeweils 18,00 €
51-226
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Für alle, die auch in den Ferien gerne Yoga praktizieren 
wollen, bieten wir in der Sommerpause verschiedene 
Optionen aus unserem Kursprogramm an.
Alle Termine sind auch einzeln buchbar.

Mit Yeliz Yilmaz
                                 Do 06. und 20.08.              2 Termine (einzeln buchbar)                              
                                    18:00 - 19:30 Uhr                             jeweils 12,00 €

Mit Regina Schulte
                                 Mi 12. und 19.08.              2 Termine (einzeln buchbar)                              
                                    18:00 - 19:30 Uhr                             jeweils 12,00 €

Mit Mella Bietmann
                                 Mo 24. und 31.08.              2 Termine (einzeln buchbar)                              
                                    18:30 - 20:00 Uhr                             jeweils 12,00 €

50-226

Hatha Vinyasa Yoga Yeliz Yilmaz, Yogalehrerin
In diesem Kurs verbinden wir die Stabilität des Hatha 
Yoga mit dem fließenden Charakter des Vinyasa Yoga. 
Dich erwarten kraftvolle und achtsame Sequenzen, die 
Beweglichkeit, Balance und Körperbewusstsein fördern. 
Der Kurs richtet sich an geübte Yogapraktizierende, 
die bereits erste Erfahrungen mit Yoga gesammelt 
haben. Sonnengrüße und der herabschauende Hund 
sollten dir vertraut sein. Jede Stunde bietet Raum, die 
eigene Praxis zu vertiefen, den Atem bewusst zu lenken 
und mit mehr Leichtigkeit und Präsenz auf die Matte 
zurückzukehren. Yogapraktizierende, die bereits erste 
Erfahrungen mit Yoga gesammelt haben.
Level: Mittelstufe bis Fortgeschrittene. Keine reine 
Anfängerklasse. 

     	 Di 08.09. - 06.10................................ 6 Termine
 	                             18:00 - 19:30 Uhr ................................... 72,00 €

     	 Di 03.11. - 08.12................................ 6 Termine
 	                             18:00 - 19:30 Uhr ....................................72,00 €	

52-226

53-226

40-226

54-226



34

ge
st

al
te

n 
un

d 
er

le
be

n

34

G
es

un
dh

ei
t –

 B
ew

eg
un

g 
– 

E
nt

sp
an

nu
ng Tango Argentino

Paloma Chamrai, Tangolehrerin    

Beim Tango Argentino ergänzen sich Umarmung, 
Bewegung und Improvisation und wirken sich positiv 
auf Gesundheit und Wohlbefinden aus. 
Das Ziel ist es, sich zur Musik zu bewegen und dadurch 
den Rhythmus des Tangos für sich zu entdecken. 
Wir nehmen Sie mit auf eine Reise mit klassischen und 
modernen Musikstücken. 
Absolute Anfänger – Einzelpersonen und Paare – auch 
ohne Vorkenntnisse sind herzlich willkommen. Gerne 
vermitteln wir auch einen Tanzpartner. 

Sie möchten Tango Argentino sehen, hören, fühlen, 
tanzen?
Dann besuchen Sie die Tango Argentino Gruppe für Anfän-
ger (mit Vorkenntnissen).

  110124      	   Di  08.09. - 06.10. ........................... 5 Termine
 	                           	  17:30 - 19:00 Uhr ................................ 65,00 €
 

  13-124      	   Di 03.11. - 08.12. ............................ 6 Termine
 	                           	  17:30 - 19:00 Uhr ................................ 78,00 €

Oder die Tango Masterclass für Profis:

	         Di  08.09. - 06.10. 	                           5 Termine
 	                           	 19:00 - 20:30 Uhr ..................................65,00 €
	  

  13-124      	   Di 03.11. - 08.12. ............................ 6 Termine
 	                           	  19:00 - 20:30 Uhr ................................ 78,00 €

Mitzubringen sind Schuhe mit möglichst glatten Sohlen – keine 
Stiefel/ Stiefeletten.  

23-226

25-226

24-226

26-226



Afrikanisches Trommeln –  
Spüre deinen inneren Rhythmus
Katrin Sturm, Tanzpädagogin

Wir trommeln gemeinsam westafrikanische Rhythmen 
und wollen die Energie und Kraft der Trommel sowie 
die Verbindung mit den anderen spüren. Der Spaß und 
das gemeinsame Erleben steht im Mittelpunkt. Wir 
lernen aufeinander zu hören und ein Gefühl für den 
Rhythmus zu bekommen. Dabei verbessert sich die 
Koordination und eine Verbindung von Kopf, Herz und 
Hand entsteht. Du kannst auch kreative Eigenkreati-
onen ausprobieren. Beim Trommeln wird der Kopf frei 
und der Alltagsstress wird vergessen. Mehr Energie 
und Ausgeglichenheit entsteht. Freue dich auf eine 
taktvolle, rhythmische und schöne Zeit.

	34-1254    Fr 09.10., 16.10................................... 2 Termine                                   
 	     18:00 - 20:15 Uhr.....................................50,00 €
  
                               Fr 06.11., 27.11. & 18.12.................... 3 Termine                                   
 	    18:00 - 20:15 Uhr.....................................75,00 €  

Qigong
Ingo Rosner, Qigonglehrer 

Qigong (deutsche Aussprache: Tschigung) beschreibt 
die Arbeit mit dem Qi, der feinstofflichen Energie-
materie, die nach der Vorstellung der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) Leben überhaupt erst 
ermöglicht. Das geschieht im Wesentlichen durch 
bestimmte Körperhaltungen, Bewegungen und 
Atemtechniken sowie durch meditative Konzentration. 
Der Kurs, der sich an alt und jung richtet, Menschen mit 
oder ohne Behinderungen, bedarf keiner Vorkenntnisse 
und soll die Chance bieten, eigene Erfahrungen auf 
diesem Gebiet zu sammeln.

Bitte mitbringen:
Trainingskleidung nach dem Zwiebelschalenprinzip, leichte Trai-
ningsschuhe, Kampfsportschuhe oder Hallenschuhe (wichtig ist eine 
dünne Sohle), ggf.rutschfeste Socken, bei Bedarf eine Decke.

	            4       So 27.09................................................... 1 Termin                                   
 	                           14:00 - 17:00 Uhr.................................... 22,00 € 
 

	            4       So 29.11................................................... 1 Termin                                   
 	                           14:00 - 17:00 Uhr.................................... 22,00 €  
  

35

G
es

un
dh

ei
t –

 B
ew

eg
un

g 
– 

E
nt

sp
an

nu
ng

46-226

34-226
47-226

35-226



36
Wir bieten Kurse für Eltern oder Kindern mit Eltern bei unseren kooperierenden Familienzentren an. Anmeldung 
direkt über die KiTas. Übersicht der Kurse: https://treffpunkt-eickel.de/category/familienzentren/

Unser Netzwerk (Für die 17 Familienzentren gibt es einen eigenen Flyer.)

akf e.V. =  Arbeitskreis kooperierender  
                      Familienbildungswerke in NRW:
Eltern werden – Eltern sein, Mülheim an der Ruhr
Freies Bildungswerk Scharnhorst e.V., Dortmund
Friedensdorf Bildungswerk, Dinslaken
Jugend- und Familiendienst Rheine
Paritätische Akademie, Wuppertal
Treffpunkt Eickel e.V., Herne
Die Wiege, Remscheid

Freie Bildungswerke NRW
Fakt 21 Kulturgemeinschaft, Bochum
Freies Bildungswerk Bochum e.V.
Freies Bildungswerk Rheinland e.V.
IAG, Bochum 

Kooperationspartner 
Naturparadies am Maarbach in Bochum
Gaias Garten  
Wege mit Pferd & Multi Arts GbR

Familienzentrum Baukau
Familienzentrum Baukau-West
Familienzentrum Breddestraße
Familienzentrum Däumling
Familienzentrum Eickel
Familienzentrum am EvK
Familienzentrum Am Freibad
Familienzentrum Herne-Süd
Familienzentrum Königin Luisen
Familienzentrum Löwenzahn
Familienzentrum Mittendrin
Familienzentrum Pantrings Hof
Familienzentrum Regenkamp
Familienzentrum Röhlinghausen
Familienzentrum Sauseschritt
Familienzentrum St. Joseph
Familienzentrum Strünkede
Familienzentrum Wanner Dreieck
Familienzentrum Wilde Wiese
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akf e.V.
Arbeitskries kooperierender
Familienbildungswerke

Mitglied im Paritätischen

LAG Familienbildung

Freie Bildungswerke NRW

Runder Tisch 
Weiterbildung Bochum

Familienbüro Herne

Herner Tageseltern          wechselnde Akteure

Schule
Hiberniaschule Wanne-Eickel

19 Familienzentren 
(s. gegenüberliegende Seite)

Elternschule 
St. Anna Hospital

NETZWERK
Naturparadies
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Geschäftsbedingungen
Anmeldung und Bezahlung
• Mit der Kurssanmeldung erkennt der/die TeilnehmerIn die 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Treffpunkt Eickel e. V. 
als Vertragsbestandteil verbindlich an.

• Die Anmeldung zu einem Kurs ist über die Webseite, schrift-
lich (Post oder E-Mail) oder telefonisch möglich.

• Anmeldungen sind rechtsverbindlich.
• Im Falle der Bestätigung der Anmeldung durch den Treffpunkt 

Eickel entsteht der Vertrag. Mit dieser Bestätigung erlangt der/
die TeilnehmerIn einen Anspruch auf eine Teilnahme.

• Die TeilnehmerInnen sind bei Zustandekommen des Ver-
trages verpflichtet, die entsprechenden Gebühren fristge-
recht zu zahlen.

• Die Kursgebühren und einzelnen Leistungen sind den jewei-
ligen Ausschreibungen zu entnehmen.

• Erstattungen für ordnungsgemäß angebotene, aber nicht oder 
nicht vollständig abgenommene Leistungen erfolgen nicht.

• Der Treffpunkt Eickel kann Veranstaltungen zusammenlegen 
oder ganz ausfallen lassen, falls ein zu geringes Teilnahmein-
teresse besteht. Im Fall einer zu geringen TeilnehmerInnen-
zahl erfolgt die Absage nicht später als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung. 

• Der Treffpunkt Eickel kann auch aus wichtigem Grund (zum 

Beispiel kurzfristiger Ausfall des/der DozentIn) Veranstal-
tungen absagen. Die TeilnehmerInnen können in diesem Fall 
ihre Anmeldung stornieren oder nach Maßgabe freier Plätze 
eine andere Veranstaltung ihrer Wahl belegen . Bei einer Stor-
nierung entfällt die Zahlungsverpflichtung.

• Bei einer Kündigung nach Erhalt der Buchungssbestätigung 
wird eine Bearbeitungsgebühr erhoben, sofern kein/e Er-
satzteilnehmerIin gestellt wird. Diese pauschalierte Gebühr 
beträgt für eine Kündigung bis 7 Tage vor Beginn 25 % der 
Kursgebühr. Bei Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung 
oder bei einer Kündigung innerhalb von 7 Tagen vor Beginn 
oder nach Beginn der Veranstaltung ist die gesamte Teilnah-
megebühr fällig. Ein/e ErsatzteilnehmerIn wird – sofern 
diese/r die notwendigen Voraussetzungen erfüllt – ohne 
zusätzliche Gebühren akzeptiert.

Kursgebühren an:  
Treffpunkt Eickel e.V.
IBAN  DE35 4325 0030 0013 0030 33
BIC        WELADED1HRN • Herner Sparkasse
 
Spenden / Raumvermietung / Anzeigen:
Treffpunkt Eickel e.V.
IBAN  DE03 4325 0030 0013 0035 12
BIC       WELADED1HRN • Herner Sparkasse

A
nm

el
du

ng
 u

nd
 G

es
ch

äf
ts

be
di

ng
un

ge
n



39

Ich melde mich unter Anerkennung der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen” (AGB) (siehe Seite 38) 
für nachfolgende Veranstaltungen an (BITTE IN BLOCKBUCHSTABEN) und bezahle die Gebühr umgehend  
(spätestens 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn, 30 Tage bei Bildungsurlauben u. Fortbildungen):

1. Titel:_ _______________________________________________________________

Kurs-Nr. _ __________________Veranstaltungsbeginn: _ _______________   Gebühr: _________________

2. Titel: _ _______________________________________________________________

Kurs-Nr. _ __________________Veranstaltungsbeginn: _ _______________   Gebühr: _________________

Name:________________________________________________________________________

Straße: _______________________________ PLZ, Wohnort:________________________________

Telefon/eMail-Adresse:______________________________________________________________

Anmeldung 

Ort, Datum, Unterschrift des Teilnehmers: _____________________________________________________________

Datenschutzerklärung: Wir halten uns an die Regeln des dt. Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Ihre Daten sind für die Kurs- 
und ggf. für die Zahlungsabwicklung erforderlich. Eine Übermittlung an Dritte ist nicht vorgesehen.
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Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Doris Brück, Delf Koch

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Vorträge, Kurse/Seminare an: Die
„Spielregeln” sind mir bekannt. Ich zahle die Kursgebühr spätestens 10 Tage vor Beginn.

Veranstaltungs-
beginn:

Name:
Anschrift:
Telefon:

1. Titel:

Die Kursgebühren
von “:

überweise ich umgehend auf das Konto Nr.: 130 030 33,
Sparkasse Herne, BLZ 432 500 30
zahle ich durch den beigefügten Verrechnungsscheck

zahle ich bar während der Bürozeiten

Veranstaltungs-
beginn:

2. Titel:

Eine Programmspende
von “:

Datum: Unterschrift:

Nr.

Nr.
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SEPA-Lastschriftmandat                                                        Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE73TPE00001177496
Hiermit ermächtige ich den Treffpunkt Eickel e.V., Reichsstraße 66, 44651 Herne, widerruflich, innerhalb von 10  
Tagen vor Veranstaltungsbeginn die Gebühr mittels SEPA-Basis-Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich wei-
se ich mein Kreditinstitut an, die vom Treffpunkt Eickel e.V. gezogene Lastschrift einzulösen.
Dieses Lastschriftmandat dient nur dem Einzug von Gebühren für Bildungsveranstaltungen, zu denen ich mich angemel-
det habe und gilt bis auf Widerruf. Ich bin damit einverstanden, dass der Treffpunkt Eickel die Gebühren innerhalb von 10 
Tagen vor Kursbeginn einzieht.
•  Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname: _ _________________________________  Mandatsreferenz: _ ____________________
(Kontoinhaber)                                                                                                                                              (wird vom TE ausgefüllt)

Anschrift: _________________________________________________________________

Bankinstitut des Zahlers:_ ________________________________________________________
(Name und BIC)

IBAN:     _ _ _ _ / _ _ _ _ /_ _ _ _ /_ _ _ _ /_ _ _ _ / _ _

Datenschutz siehe S. 45.
Ort, Datum, Unterschrift des Kontoinhabers:_ _______________________________________________
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Treffpunkt Eickel e.V. über den Einzug und die Vergabe der 
Mandatsreferenz informieren. 
Die Einzugsermächtigung berechtigt zum einmaligen Einzug                Zahlungsbetrag:________________
                                                       zum Einzug variierender Summen
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Datenschutzerklärung
Allgemeines:
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten hat für uns 
einen besonders hohen Stellenwert. Wir halten uns 
streng an die bestehenden Datenschutzvorschriften des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des Landesda-
tenschutzgesetzes Nordrhein-Westfalen. 

Erhebung und Verwendung Ihrer Daten:
Ihre Daten werden ausschließlich im Rahmen intern 
organisatorischer Erfordernisse und gesetzlicher Rele-
vanzen und zur Durchführung Ihres gebuchten Kurses 
verwendet und keinesfalls an Dritte weitergegeben.
Relevante Daten sind Ihr Vor- und Nachname, die Adres-
se und das Geburtsdatum des Kindes, mit dem Sie an 
einer Veranstaltung teilnehmen. Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse sind aus organisatorischen Gründen 
sinnvoll. Die Angabe der Kontodaten erfolgt freiwillig.

Ihre Daten werden mit Ihrer Anmeldung zur Zusam-
menstellung der Kurse durch die mit der Verwaltung 
betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verwendet. 

Name u. Geburtdatum des Kindes werden an die Kurs-
leitung weitergegeben.

Das FBW als anerkannte und mit öffentlichen Mitteln 
geförderte Einrichtung unterliegt Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die die Speicherung und Auf-
bewahrung der personenbezogenen Daten erforderlich 
machen und ggf. an Fördermittelträger weitergegeben 
werden. Diese sind verpflichtet, die von uns erhaltenen 
Daten vertraulich zu behandeln. Der Umfang der über-
mittelten Daten beschränkt sich auf das erforderliche 
Minimum.

Der Treffpunkt Eickel e.V. nutzt Ihre Daten, um Ihnen  
Informationen zum aktuell gebuchten Kurs und zu orga-
nisatorischen Sachverhalten zukommen zu lassen.

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, eine kostenlose 
Aufstellung der von Ihnen erhobenen Daten und eine 
Dokumentation ihrer Verwendung zu erhalten. Sie 
können außerdem unter den Voraussetzungen des § 35 
BDSG die Berichtigung, Sperrung oder Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen.
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August
06. / 20.08. Ferienyoga mit Yeliz Nur Yilmaz - S. 33
12. / 19.08. Ferienyoga mit Regina Schulte - S. 33
24. / 31.08. Ferienyoga mit Mella Bietmann - S. 33

September
02.09. Hatha Yoga - S. 30
03.09. Sanftes Abenyoga - S. 32
05.09. Kulturbrücke Afrika: Kinder lernen Kultur und Werte - S. 11
06.09. Alltag trifft Clown - S. 13
07.09. Pilates, Yoga und Entspannung - S. 29
07.09. Yoga am Montag - S. 28 
07.09. Partizipation von Anfang an - S. 25
07.09. PEKiP® Gruppen - S. 17
08.09. Eltern-Kind-Spielgruppe - S. 22
08.09. Tango Argentino / Tango Masterclass - S. 34
08.09. Hatha Yoga online - S. 30
08.09. Hatha Vinyasa Yoga - S. 33
09.09. Zumba - S. 28
09.09. BU: Ein starkes und gelassenes Teammitglied - S. 7,8 
09.09. Elternstart NRW® - S. 22 
09.09. Ein Abend für Väter ONLINE - S. 19
10.09. Bewegung, aber drinnen! - S. 27
10.09. PEKiP® Gruppen - S.17

11.09. Klangmeditation - S. 31
11.09. Mal Zeit - S. 14
12.09. Kulturbrücke Afrika: Im Kreis der Frauen - S. 11
12.09. Von der Konzentration zur Meditation - S. 10
12.09. Filzen von Veggiefellen - S. 16
14.09. Infotermin Heilerausbildung - S. 9
15.09. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22
19.09. Courage - ein Frauenverband mit Perspektive - S. 10
20.09. Yoga Nidra - S. 32
24.09. Linkshändigkeit - (k)ein Thema mehr? ONLINE - S. 19
27.09. Qigong - S. 35
29.09. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22

Oktober
01.10. Lesung: Vom Pontos in den Pott  - S. 12
04.10. DIY - Nähen mit Vorkenntnissen - S. 24
09.10. Afrikanisches Trommeln - S. 35
07.10. Pubertät: Schwer genießbarer Hormoncocktail ONLINE - S. 19
10.10. Kürbisfest und Tag der offenen Tür - S. 12
10.10. Filzen von Veggiefellen - S. 16
11.10. Salonabend Kunst und KommPott - S. 15
12.10. Kleine Kinder, große Gefühle - S. 25

Kalender
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13.10. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22
17.10. Der soziale Schulungsweg in Goethes Märchen - S. 14
24.10. AUM - S. 31

November
02.11. Yoga am Montag - S. 28
02.11. Bildungsbereiche im pädagogischen Alltag - S. 26
03.11. Eltern-Kind-Spielgruppe - S. 22
03.11. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22 
03.11. Tango Argentino / Tango Masterclass - S. 34
03.11. Hatha Vinyasa Yoga - S. 33 
04.11. Elternstart NRW® - S. 22
04.11. Kinder und Jugendliche mit AD(H)S begleiten ONLINE - S. 20
05.11. Sanftes Abendyoga - S. 32
06.11. Mal Zeit - S. 14
06.11. Afrikanisches Trommeln - S. 35
07.11. AUM - S. 31
08.11. Märchen Yoga - S. 24
08.11. Salonabend Kunst und KommPott - S. 15 
15.11. Down Syndrom - S. 18
16.11. Schlaf Kindlein, schlaf - S. 26
17.11. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22 
18.11. Haustiere und Kinder unter einem Dach ONLINE - S. 21
18.11. Starke Eltern & Kinder im KI-Zeitalter - S. 21

23.11. BU: Yoga Nachhaltige Rücken- & Gesundheitsstärkung - S. 7,8
27.11. Klangmeditation - S. 31
29.11. Qigong - S. 35
05.12. Zumba - S. 28

Dezember
01.12. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22
13.12. Salonabend Kunst und KommPott - S. 15 
15.12. Offener Eltern-Kind-Treff - S. 22

Kalender

Ruth-Moering-Bibliothek im Treffpunkt Eickel

Anthroposophische Literatur 
und philosophische Werke

• Rudolf Steiner Gesamtausgabe 
• Sekundärliteratur 

z.B. von Georg Kühlewind 
• Belletristik • Kunstbände

Öffentliche Ausleihe nach Vereinbarung
Leihgebühr für 4 Wochen: 1,00 € pro Buch  


